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Flucht der Zivilbevölkerung des Elsass

Die Bevölkerung des Elsass und der Umgebung von Beifort und
Montbéliard flüchtete bei der Ankunft der Preussen (1870) in die
Schweiz. Sie schleppte ihr Vieh und ihre Habe mit sich, wurde von den
Schweizertruppen in Empfang genommen und in Dörfern untergebracht.

Hilfskomitees unterstützten die Notleidenden. Als die
Kampfhandlungen der Deutschen sich von der Grenze entfernten, kehrten
die Flüchtigen in Eile in ihre Heimat zurück, um beim ersten Alarm
wieder in die Schweiz zurückzukehren. So verursachte die Besetzung
von Mülhausen und Colmar durch Badische Truppen eine «schreckliche

Panik». Eine förmliche Auswanderung der elsässischen Bevölkerung

nach der Schweiz war die Folge. Sie überschwemmte geradezu
die schweizerischen Grenztruppen bei Basel.
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Abb. 3: Elsässische Familien auf der Flucht vor der Invasion, 1870.

Aus: «Aux frontières», 1870/1871, A. Bachelin.

Einmarsch der Bourbaki in die Schweiz

Das Bourbaki-Panorama in Luzern, ein Kunstwerk von nationaler
Bedeutung, von Edouard Castres (1838-1902) und seinen Malerkollegen,

darunter auch Ferdinand Hodler, geschaffen (1881), schildert in
eindrücklicher Manier Episoden aus dem Übertritt eines Teiles der
französischen Ostarmee bei Les Verrières.

311


	Flucht der Zivilbevölkerung des Elsass

